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1. Kreisklasse Gruppe 2

SG Kelkheim V : TSG 1861/03 Eppstein 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 2 traf die SG Kelkheim V am vergangenen Mittwoch im 5.
Saisonspiel auf die TSG 1861/03 Eppstein. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
19:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Ralf Cvancar, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die TSG 1861/03 Eppstein dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Stöberl / Kröger gegen Schletter /
Cvancar. Einen Erfolg verpassten daraufhin Mader / Braun dagegen beim 4:11, 12:10, 8:11, 8:11
gegen Lassner / Vandeberg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Jan Stöberl bezwang anschließend Heinz Schletter in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Zähler für die
Gäste musste Niklas Mader anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Erik Lassner in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim Sieg von Ben Kröger gegen Ralf
Cvancar konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heinz
Braun bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ernst Vandeberg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SG Kelkheim V und der TSG 1861/03 Eppstein. Beim
wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Erik Lassner kam Jan Stöberl nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Heinz Schletter war dann Niklas Mader, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Ben Kröger konnte anschließend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ernst Vandeberg beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Ohne Satzgewinn für Heinz Braun verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralf Cvancar.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Kelkheim V nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf, während
die TSG 1861/03 Eppstein vor dem nächsten Spiel, das am 31.10.2022 gegen den Bremthaler TTV
II ansteht, 1:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Kelkheim V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 02.11.2022 gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VI.

 Statistik:
 SG Kelkheim V

Doppel: Stöberl / Kröger 1:0, Mader / Braun 0:1 
Einzel: J. Stöberl 2:0, N. Mader 0:2, B. Kröger 2:0, H. Braun 0:2 

 TSG 1861/03 Eppstein
Doppel: Schletter / Cvancar 0:1, Lassner / Vandeberg 1:0 
Einzel: E. Lassner 1:1, H. Schletter 1:1, E. Vandeberg 1:1, R. Cvancar 1:1
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